
Man schr«ibt »er hessischen ?Mor
gen Zeitung" vom 7. Dez.: ?Ein entsetz
licheS Unglück hat unsere Stadt betroffen
Hn te Morgen gegen 7j Uhr, als dil
Rogatemeff» im Dom eben begonnen unl
der Priester da« ?Sursum corda" gesun
gen hatte, stürzte in Holge »ine« orkan
artigen Sturme« der tiö Fuß hohe spitz«
Helm des südlichen Thurmes mit ein»«?

schätigung eine« ihrer Angehörige»
troffen wäre. Es ist ärztliche Hülse aus

Kassel geholt."

Die bairische Regierung beabsichtigt
die allgemetneWehrpslicht noch consequenter
durchzuführen, als die« selbst im nord-

deutschen Bunde, besonders in dem ?Mili-
tärstaat" Preußen geschieht; selbst die zu
der persönlichen Leistung der Wehrpflicht
nicht herangezogenen Pflichtigen sollen ein
Aequivalent dasür in der Leistung eines
sog. ?Wehrgelles" zahle», und zwar von
einem Jahreseinkommen bis zu 2l>o Gul-
den, ein Wehrgeid von 3 Gulden, und für
jedes weitere Hundert de» Einkommens 3
Gulden mehr. Der betreffende Gesetzent-
wurf ist von der Regierung dem Ab-
geordnetenhaus« bereits vorgelegt.

Sehet einen der Preisbecher, welcher A.
Speer für seinen berühmten Port Traubrnwein
zuerkannt worden ist. Es ist de, beiie Traube»,
wein, der je in diese« Lande gezogen wurde und
ist zum Standard Wein für Abendmahl-Zwecke
und der nutzbringendste für Frauenzimmer und

Nene Anzeigen.

Deutscher
Bauverein, Ao. I,

Regelmäßige Einzahlung:

AmSamstag.lö.lanuar,
Abend« 7 Uhr, in Gebrüder Zeidler« Halte.

Geschäfts-^
Schmied? und Wagnrr-Wrrkstatte

eröffnet und ladet seine frühere Kunden ein, auch

einschlagenden Arbeiten werden auf da« Pünkl-
lichste und billig besorgt.

7jrlm Fritz Henning.

Abendschule.
Eltern, sowie junge Leute erlaube ich mir dar-

auf aufmerksam zu machen, daß ich am t. Januar
1569 in ter neuen Halle des Herrn Frank Kiefer
eine Abendschule eröffnet habe. Ich werde be-
müht sein, durch schnelle und gründliche Lehrme-
«Hoden da« geehrte Publikum zufrieden zu stellen.George W. Korn.

Nähere« zu erfragen 413 Penn Avenue, oder
ln Herrn Frank Kiefer« Lokal. 7jrlm

Buchführung.
Kaufleute und Professioniften, welche ihre Bü-

cher kaufmännisch geführt zu haben wünschen, er-
suche ich bei mir «oezu sprechen, indem ich derar-
«ige Arbeiten stets billig und korrekt ausführen
werde. George W. Korn,
413 Penn Avenue, oder in Herrn Frank Kiefer's
Lokal. 7jrtm

liert eure Zimmer

tvohnung angenehm

M. L Alexander,

Oel- und andere Gemälde, EhromoS, sowie eine
von Verzierungen, Quasten und

Auch ist er der einzige Agent für Scranton und
Umgegend für die berühmte

Sc Wilson

Näh-Maschine,
auf welcher man »in Tausend Knopflöcher täglich
fertig machen kann.

Das deutsche Publikum ist zu einem Besuchemeines Etablissements ergebenst eingeladen und
ich darf getrost »ersichern, daß Niemand unbefrie-digt mein Lokal »erlassen wird.

7jr3in M. L. Alexander,

Wer hat alte Cente?
Für amerikanische alte Tente von den Jahr-gängen 1792, >793. >799, >BO4. ,8»9 und 1815

werden gute Pr,ise bezahlt. Ebenso für halb«
Tente gewisser Jahrgänge,

Wer solche besitzt, melde sich inder Erpeditio«
dieses Blatte«.

ChaS. H. Schabt,
Restauration,

Ecke Wyoming Ave. und Eommereial Allep,
stets besten Weine, Bier, Ale und ander!

Art hubmite/;
Philip Kinstle,

Hyde Park Salon,
»»«gezeichnete« vier nnd die besten Weine hatt

ich stet« an Hanb. Kalte Speisen zu jeder Heit.
Freunde »ine« guten Labetrunke« find hoflichj

»um Btsuch« eingeladen, unter Zusicherung piinkt
licher Bedienung. ZZagkba

Di« Stationale Leben« Versiche-
rung«.Eo«panie.

In Bczug auf Vitsc Kompanie sollte man woh
bedenken, daß ein Capital, welche« beim Beginr
eine Million Thaler beträgt, mehr werth ist all
doppelt der Betrag in der Kasse einer Tompanlr
deren Verbindlichkeiten am Falligwerden sind
Was da« Capital dieser Humpa»» in dreißig
oder vierzig Jahren sein wird, (die Zeit wo dil
Versicherung«.Policen rasch zahlbar werden,) <s
unmöglich zu errathen, denn ihr Freibrief gestatte
die unbedingte Vermehrung ihres Stoitcapitals,

Durch eine Verfugung de« greibricfes sind dii
Policen sicher gestellt gegen Beschlagnahme de,

Creditoren der Versicherten, allein zu derselben

keine ertra Anrechnung für ihre LebenS-Versiche-
rung bezahlt. Tie Gesellschaft bietrt verschiedene
ganz eigenthümliche und leicht verständliche

Erstens wird eine gewöhnliche Police geliefert
zu Bedingungen, die geringer sind als diejenigen,
welche ,'indere Companie» anrechnen. Daun aber,

hat, und wenn sie stirbt, dann werten ihre Erben
den -ollen Betrag empfangen, für welch« sie »er-
sichert war mit Beigabe eines jeden Cents, den
sie ft»a!« an die Tompanie bezahlt hat.

Speer'S Wein.
Speer's Port Traubenwein ist der ein-

zige Wein, welcher gut ist bei Krankheiten
des Magens, der Eingeweid.', der Leber
und Nieren, sowie für allgemeine Schwä-
che. Line Flasche genüg», um auch die
Zweifelhafte stea von de« heilendtn Eigen-
schaften dieses Weines zu überzeugen.

Wird von alle» Apothekern verkauft.

?ln New-Zlork sind während de«

Jahres 1868 121.559 Einwanderer ange-
kommen. Im Jahre IBV7 betrug die Zahl
derselben 242,731.

Am Missouri unweit Fort Leawen-
worth ist diesen Winter schon mehrere
Male röthlicher Schnee gefallen. Wenn
der Schnee schmolz, blieb eine Substanz
zurück, die dem Backsteinstaube sehr ähn-
lich sah. Röthlicher Schnee ist in gewissen
Gegenden keineswegs etwas Ungewöhnli-
che», im hohen Norden fällt er öfters. Ue»
her die Ursache dieser Erscheinung sind die
Gelehrten noch nicht einig.

Das Comite sür Mittel und Wege
wird unzweifelvast eine neue Tarif-Bill
entwerfen. Der Ausfall der Einnahmen
an Einfuhrzöllen im verflossenen Jahre
rechtfertigt, wie die Schutzzöllner behaup-
ten, eine Erhöhung der Zölle. Die Penn-
sylvanier befürworten wie immer eine Er-
höhung der Zölle auf Eise» und Kohlen.

Die Schuld der Ver. Staaten hat
im Jahre IBLB um 3V Millionen Dollars

Am letzten Samstag wurden BION,.
Vot> in Gold von New Aork nach Europa
verschifft.

Der Rang eines Armee-Generals,
der besonders für General Grant creirt
worden ist, wird in dieser Eongreß-Ses-
flon abgeschafft werden, so daß er vom 4.
März IBK9 an aufhört. General Sher-
man wird dann Oberbefehlshaber der Ar-
mee werden. Sein Rang bleibt der eines
Generallieutenant«.

Marseille, 26. Dez. Spätere Nachrich-
ten von Rio Janeiro melden, daß die
brasilianischen Panzerschiffe die Festung
Viletta angegriffen hätten, nachdem der
Angriffder Verbündeten zurückgeschlagen
sei, daß sie aber eben so wenig Erfolg ge-
habt hätten.

Madrid, 27. De,. Halbosfizielle Zel-
tungen sagen, daß die spanische Regierung
den verkauf der Insel Euba an die Ver.
Staaten nicht einmal in Erwägung ziehen
wird. E« sind weitere Truppen nach Euba
abgesegelt.

London, 31. Dez. Einen Tag spätere
Nachrichten au« Eonstantinopel liegen vor.
Die Insurgenten in Ereta haben sich
sämmtlich der türkischen Oberhoheit unter-
ivorfen, und eine provisorische Regierung
ist daselbst eingesetzt worden.

Eine Depesche von Wigan, Lancashire,
meldet, daß tn den Havdock Kohlenwerken
beute eine furchtbare Erploston »on Gasen
stattgefunden hat. Zweiundzwanzig Leichen
wurden bereit« au« dem Schacht an«
Tage«licht gebracht.

London, 3. Jan. Die europäische Eon-
ferenz wird am S. Januar in Pari« ihre
Sitzungen beginnen. E« heißt, daß Ruß-
land, wenn die Berathungen zu keinem
Ziele führen sollten, strikte Nichteinmi-
schung von Seiten der europäischen
Mächte in dem Streit zwischen Grieche»,
land und der Türkei verlangen werde.

Depeschen von Pari» meldet, daß meh-
rere fninzöstsche Panzer-Schiffe segelfertig

Bon Interesse wird e» sein, zu ver-
nehmen, daß »in Preuße, und zwar ein
Schlesier, Namen« Matinu» Wessel Pre-
toriu«, sich zum Präsidenten der junge«
südafrikanischen Republik..Pretoria" ein-
porgeschwungen hat. In einem von dem.

selben kürzlich hergelangten Briefe wünsch!
er deutsch« Eolonisten, namentlich au« de>
preußischen Monarchie, in fein Land unt
verheißt ihnen bei der Ergiebigkeit de<
Boden« eine sehr gute Existenz. Sach>
kundige Bergwerksleute würden Ihm he
sonder« willkommen sein, da die Berg«
dort «eich an edlen und unedlen Metaller
sind und e« an Männern fehlt, welche di>
in der liefe ruhenden Schätze an'« Ta-
geslicht fördern. Er hatte bereit» Schritt«
gethan, um in Berlin einen Eonful al<
Repräsentanten zu plarire«. Dt« Lande«
spräche ist dl« holländisch«, doch wird ii
den Dörfern auch viel «uzlisch gesprochen
An Aerzten ist daselbst gro?r Mangel.

vsaxk- und SchreidhScher,
Schreibmateralieu,

namiich Brief- und Schreibpapier, Briefrouverli
Tinte, Federn, Bleistifte, Schiefertafeln, Griffe
u.5.«., stet» »orrälhig in der Office des ?Scran
ton Wochenblatt."

Ebenso die besten Eichel-, Geigel-, Piquet un
Whist-Karten.

Zu verkaufen:
Sech» Baulctten, gelegen an der Washington

Avtnue in Green Skid«. Tie Kotten sind 4U g
Front 2tX> Fuß tief, mit einem guten Zaunumgeben und schon seit zwei Jahren bepstanz

Liebhaber sönnen sich melden bei John GSailer,, Cedarstraße, Srranton. 26n8

Zu verkaufen oder zu ver
mietben.

(li. Ward), Eigentbum von BZilliam slosi»Ski
Eine der Lotten ist etwa stl bei 75, die andere 2!
bei 12» Fuß. Näbere Auskunst ertheilt Georg
«töber, in Dodgctow». 2?oS^Zm

Eigenthum zu verkaufen.
Wegen Abreise nach Missouri bin ich gesonnen

mein sämmtliches, in hiesiger Stadt gelegen«
Grundeigenthum zu »erkaufen. Wegen Bedin

Eharle» Vetter.
Srranton, !5. Oktober l8«N.

Zu verkaufen:
und Lindenstraße. Dieselbe bei iX) guf
und eS befinden sich darauf drei Gebäude,
eine zwetftSckige Wagnerwerkstätte, !k bei Li
Fuß; 2) eine Schmiedewerkstätte, 2N bei AIFuß
und zweistöckig; 3) ein zweistöckiges Wohnhau«.
Das Ganze ist gut eingerichtet für ein Wagner,
und Schmiedgeschäft, ha» einen Hofraum von 4l
bei 40 Fuß, gut eingefenzt, eine Hütte zur >uf>
bewahrung vonHolz mid um dii

Besiy kann zu jeder Zeit
lbo Jakob Kraft.

Zum Verkauf:
Prachtvoll«

Heimstätten!
Arbeiter und Handwerker.

Dir Sotten liegen an den Jefferson, AdamS,
Washington, Wyoming, Penn, Franklin, Mon-
st». Providrnee, New-Zlork u. Marion Avenues
und an der 6., 5., 4. und 3. Straße. Alle Stra-
ßen sind ausgelegt und geebnet. Die Grundstücke
werden auf billige Bedingungen »erkauft. Diese
Lotten sind bekannt und gelegen an der Gilmore
Landstrecke, auf dieser Seile von Green Ridge
und deßhalb viel näher zu Srranton, als irgend
welch« Lotten, die jept zum Verkauf angebotrn
weiden.

Dir Lehigh und Susquehanna Eisenbahn unb
di« Scranto» u. Providenre Straßen-Eisenbahn
fahren gerade durch nach der Monsey und Pro-videnre Avenue, und die Dunmore Straßen Ei-

Lotten am »deren Ende vorbei. An der unteren
Seite bearänzt der Lackawanna Fluß da« Land.

Der Besitzlitel für diese Lotten ist unbestreitbar
und dieselben »ariiren im Preise von 2vt> bis >u
9M Dollars.

Für Bedingungen, Plan ic, frage man nach bei
John Handley,

2ZjlB Rechtsanwalt.

John G. Sailor Ls Co.,
Cedarstraße, Srranton,

haben stets einen gutgewählten Borrath der besten
und

anderen Geschäfte, wovon sich da« deutsche Publi-
kum gefälligst durch zahlreichen Zuspruch über-
zeugen möge. Bedienung prompt und Waaren
frei nach jedem Stadtthrile geliefkrt. AinB

P. Bursehel,
Alt- »od Lagtrbitr-Nravrrti,

hält zu jederzeit die besten Getränke und ander«
Erfrischungen.

Im Winter ein angenehmer AbsteigeplaK für
Schlittenfahrende; im Sommer berühmt durch
seinen Sommeraarten, mit Musik und Spielen
aller Art. Zu Wagen, zu Pferd und in Schlitten

Kommt All» zur Greengrove geritten!
Dunmore, ilt. Januar IB6K. ba

?Franklin Hotel,"
John Weichel, Eigenthümer.

Indern
die

Uebernahm^ob^ei^
bekomm"n. ' Wichel?"'
Sloeum Kollow Salon.

Ä. Butzbach,

Iliiruionie ksrteii,
u«d Hotel,

gesorgt/
Eiserne Front« für Gebäude!

/tnkcr- und Thör-Kusläht

Gnst- Ss schmiedeiserne Witter!

Die

Villip) (?0.,

! sie, diese Art »on Arbeiten e'b sog u I, wem
nicht besser, als irgend welche in den grüßte»
Städten angefertigten, und zu bedeuten!
niedrigeren Preisen zu liefern.

welche irgend eine in unser Fach ein

Interesse wahren, wenn sie mit un» in Sorre?pon
denz treten. tSs?

Wm. L. Stewart, Supt.

Die National
Ledens-Versicherungs-

(Yefcllschaft
d e r

Vereinigten Staaten von Amerika,
Washington. D. C.

besondere Cvnareßakte, geneh-
miglam 25. Juli 1868.

Baar-Cnpital. - 51.V00.000.
Zwcig-Osfire ;» Philadelphia:

Erste National Bank.
Beamte:

C. H. Clark, Philadelphia, Präsident.
Henr» D. Coole, Washington, Vice Präs.
Ja« Cooke, Vorsitzer des Finanz- und Erecu-

Emerson W. Pcet, Pkilatelphi,, Sckretä,
und Aktuar.

Diese Compagnie bittet »»folge ihres Char-
ters, ihre« großen Capital», ihren niedrige» Prä-
mie» und ihren neuen Tabellen die wünschenS-
wertheste Gelegenheit, welche bis jetzt dem Publi-
kum angeboten wurde, um das Leben zu ver-

sind, sind so »ortheilhafl für die Versicherer? w?e
die der besten Gegenseitigkeit^-Compagnie und
vermeiden alleVeiwicklungen und Unsicherheiten

Mehrere neue und interessante Tabellen wer-
den jetzt vorgelegt, welche nur begriffen werden
müssen, um sich dem Publikum al« annehmbarzu erweisen, wie die Einkomme» gewähre»,
de Police und die Prämien zurückerstat-
tinde Police. Bei der ersteren sichert der Po-
lice-Besitzer sich nicht allein eine LedcnS-Versiche-
rung zahlbar bei seinem Tode, sondern erhält
auch, wen» ee am Lebe» bleib», nach wenigen
Jahren ei» jährliches Einkommen gleich
lv pEt. (tU pCt. vom Pari-Wcrth sei-
ner Pol Ire). Bei letzterer macht sich die Com-
pagnie verbindlich, dem Versicherten den
ganze» Capital-Betrag, den er bezahlthat, zurück zu zahlen, außer dem Be-

lauf Police.

nal LebenS-VcrficherungS-Coinpagnie" bietet.
Cireulare, Pamphlete und ausführliche Ein-

zildtiten erhält man auf Anfragt in der Zweig-
Office der Compagnie in dieser Stadt, »der bei

E. W. Clark u. Co., Philadelphia,

Post und Füller.
Seranton,

Spezial-Agente» für Wa?»e, Wyoming und
das nördliche Luzerne Counly. l^nB

Geo. P. Rowell L» <?o'S

Zeitungs-Handbuch,
enthaltend:

Genaue Liste» von alle» Zeitungen und Zeit-
schriften, welche in den Vereinigten Staaten

und Territorien, in Canada und den briti-

nebst einer Beschreibung der Ortschaften und

New'Nork:
Geo. P. Rowell Li Eo..

Verleger »nd Anzeige-Agtnten für Zeitungen,

Park Row.
18«9.

Ein bequemer Oktav-Band von IM Seite» in
Leinwand gebunden.

Preis -
- . Fünf Dollars.

Ein Werk von großem Werthe für Anjeigende,
Verleger und Andere, welche Auskunft wünsche»
über die Zeitungen und Zeitschriften von Nord-

Tie Auflage wird beschränkt und Personen, die
Sreinplare wünschen, werden wohl thun, wen» sie

Geo. P. Rowell ki Eo.»
Verleger und Anzeige-Agent für Zeitungen,

2üd3m tv Park Row. New Jork.

Ghristoph Kappel»

Dumps-Färberei.

gefärbt und gereiniat. Herreukleider gefärbt u»d
gereinigt. Da« feinste Fabrikat wird nicht

und Baumwoll-Garn

Keine Garantie im Falle von Feuer. Alle Ar-
tikel müssen vor Ablauf von zwei Monoten abge-
holt werde». Ch. Kappel,

im Baseinenl von I. Zeidler'S neuem Gebäude,
Zd? nahe der Bäckerei.

Limburger und Schweizer

Käse-Lager,
John Klenert,

218 Main Straße.
Wilkes-Barre, Pa.

Bestellungen werden auf das Pünktlichste aus-
geführt. snkm

Edward Gnnster,

Uarmviliv
Penn Avenue, Scranton, Pa.

Gute, billige Getränke, alle Sorten kalte Spei-
stn immer »orrätbig.

Zahlreichem Zuspruch entgegensehend, zeichne!
fich Eduard Günster.

ZV. Zuli lB«B.?ba

WilhelmTellHans
Eine vorzügliche Restauration ist ln Verbln

dung Hause erbffnet worden und wir

Tageszeit servirt.
Die feinste» deutschen Weine, bestes Bier un>

sonstige Getränke stet» frisch von dee Quelle
2S»S Zobn Schilling, Peop'r.

Hoostaud «

German Bttters,
Hoofland's German Tonte.

Kr n der Leber, de« Mage»
oder der Verda»ung«-Organe.

indem da« Tonic da« schmackhafteste ist/^
Der Magen ist in Folge mannigfaltiger Visa

chen, wie aeschwächte Verdauung, DpSpepfia, Ner
»enschwäche ic., der Störung seiner Funkti»ne,
In hohem Grade unterworfen. Die Leber, welch
mit dem Magen in so enger Verbindung
steht, wird sodann affi-MWziri, und die Folg!
davon ist, daß der einigen »de,
mehreren der folgenden Krankheiten leidet:
Verstopfung, Blähungen, innere Hämorrhiden
Drängen de« Blutes nach dem Kopfe, Säure
im Magen, Uebelkei», Herzkreunen, Ekel »or

Nahrung, Urberfüllung oder Drücken im
Magen, saure« Aufstoßen, Drücken oder
Klopfen in der Herzgrube, Flüchtige« oder
schwere« Athmen, Schwindel im Kopf,
Herlklopfen, würgende« oder stickende«
Gefühl, wenn in liegender Position,

Mattheit der Augen, Flecken oder
»or dem Gesicht, dumpfer

Haut und der Bugen,
Schmerz in Seite,

Rücken, Brust,

lch H
Glieder, ,c.

Der an dieser jkankheit leidende sollte bei de,
Auswahl eine« Heilmittels für seinen Fall großl
Borficht anwenden da«jeniae kau>
fen, »on welchem er M W durch Untersuchn»«und Nachforschungen »eisichert ist, daß e«
wirklichen Werth »on Ingre>

Zustand« German Bitter« und Hufiand« Ger-
man Tonil wurden »or 22 Jahren zum ersten
Male in diesem Lande von Deutschland einge-
führ», während welcher Zeit sie ohne Zweifel med,
Kuren bewirkt und der leidenden Menschheit >«

einer größeren Ausdehnung genützt haben, att
irgend andere Medizinen, welche dem Publikum

Diese Medizinen kuriren wirksam Leber-Be-
sHwerden, Gelbsucht, VerdauungSschwäche, chro-
nische oder Nerven-schwäche, chronischeDiarrhöe, Krankheiten M,»der Nieren und alle
Krankheiten, die durch MI Unordnung in de,
Leber, dem Magen und den Eingeweiden entstehen.

Schwäche,
aus irgend einer Ursache entspringend. Erschlaff-

ung de» Epsteins, herbeigeführt durch
harte Arbeit, Strapatzen, rauhe

Witterung, Fieber u. s. w.
Es giebt keine Medizin, welche diese» Medizi-nen in solchen Fällen gleichkommt. De« ganzen

Spstein wird Spannung und Frische verliehen,
der Appelitgestärkt, man ha» Genuß an der Nah-
rung, der Magen verdau» promp», da« Blu» wird
gereinigt, die Hautfarbe wird frisch und gesund,
die gelb« Färbung wird von den Augen entfernt,
die Wanytn «erden blühend und der schwache
und nervöse Kranke wird ein starkes und gesunde«
Wesen. j
Uebeln schwer^auf sich lasten werden^in
der Benützung diese» Bitter« oder de« Tonic ei»

welche« ihren Adern neue« Leben

ihre zusammengeschrumpfte aufrichten und
ihnen für ihre übrigen la,e Gesundheit und

Zur Beacktung.

unserer Bevölkerung Genuß einer gu-
ten Gesundheit ist, oder,»WWum sich ihrer Aus-
drucksweist zu bedienen, ?sich wohl fühlt." Sie
sind mal», aller Energie bar, äußerst nervös u»5

Dieser Classe »on PersonelNft das Bitler« ,d-

-den Gebrauch einer der beiden Medizinen gekr
«igt. Sie werden jeden Fall der Abzehrung un-

-1 Ob

Philadelphia, N>. März >867.
Ich finde, daß Hufiand'S German Biller« ein

gute« Tonic ist, nütz- WM lich bet Krankhcile»
der und »on höchst
wohlthätiger Wirk- >M»W ung tn Fällen »on
Schwäche und Mangel der Ner»en-Thätigkeit im
System. Ihr ergebener

G. W. Woodward.

6°"'' 2B."«pril I8V«,
Ich betrachte Hufiand'S German Bitter« al«

eine werldvolle Medizin »on Verdau-

scheinigen. MitHochachttlng
James Thompson.

Von Rev. Joseph H. Kennard, D. D.> Pastor der
Zehnten Baptisten-Kirch», Philadelphia.

Ja h

sehr

Achte, unterhalb CoateS Str.

Vorficht.
nachgemach». Man sehe zu, daß die Un-
terschrift »on E. M. Hackso« fich auf
dem Umschlag jeder Flasche befindet. All» andern

PHUade"p^Pa/
Vhas. M. Evans, Eigenthümer,

früher E. M. Jackson u. Co.
Preise-

Hufiand'S German BitterS, per Flasche PI
Hufiand'S German BitterS, j Dutzend ü.W

Hufiand'S German Tonic, in Quart-Flaschen
gefüllt, Pl.SVper Flasche, »derein halbes Dutzend
für 07.50.

Vergesse« nicht, den Artikel, welchen ih>
kauf», wohl zu prüft«, damit ihr den achten er-

LfS.lj
Zu»erkaufen i» allen Apotheken.

Dr. Taylor s

Olive Branch
BitterS,

Ei» milde», MagenftarkendeS undWindtreibendeS

vAttsr»».
Einzig und allein au« Kräutern und Wurzeln

bereitet. Hoch zu empfehlen in

Difp-pSa. «pp-tltlofigk-itund
allgemeiner G »»äche.

Ein ausgezeichnete«

Eorreetiv-Mitte^

Unre««lmä»ig?»itcn i« den «»rdau,
u«a«.or, «»«. «lähungrn.

u. s.leide».

Zum Verkauf überall?

Dep»t,?R». <IZ Markrt Ztraße, Philadelphia,

It. 7XVI.OK t i «.

2?. Oktober IMt. t.DuS

Gebrüder Sutto,
Washington Halle, Eingang in der Pen« Avenue

Teranton, Pa.,
beehr.» fit hiermit, dem geehrte« deutschen Publikum Hierselbst und Umgegend die ergebene An-zeige zu machen von der soeben empfangenen

Prachtvollen AnSwabl von

Neuen und modernen Schniltwaaren
der bevorstehenden Jahreszeit angemessen, al«! die schönsten und geschmackvollsten

Kleiderstoff, aller Art und Gattung. Bettzenge,

Muslin, Umsichlagetücher, Strümpfe,
Handschuhe, Putz« und weiße Waaren,

Trimmmgs, Knöpfe, u. f. w.

Teppichzeugeu und Wachstuchen
ist die größte und beste in der Stadt; ebenso einen großen Borrath »»n Gänse-Aedern.

Kommt! Deutsche, kommt! und überzeugt Euch, daß trotz der vielseitigen Marktschreierei
attVrgendmo Ihr Sure Waaren reell kaufen und

Gebr. Sutto.

De»

Kindes magischer Schlummer-Syrup.
kurirt alle Uebel, denen Kinder beim Zahnen unterworfen find, nämlich!

Kolik, Durchfall, Ruhr, nächtliche Schlafloflakeit, Erbrechen mit Abweichen, Bauchgrimmen, undda« daran« entstehende unaufhörlich» Schreit» nnd Zappeln, «. s. ».

Wunder.S,rup ist »eine neue Arznei, sondern Ist im Gegentheil seit langer Zeit »on de»Verfertiger, der überhaupt dem Studium der verschiedenen Kinderkrankheiten viel -Zeit und Aufmerk-samkeit gewidmet hat, nut dem günstigsten Erfolg in seiner eigenen Prari« angewandt worden,

nicht hat In der Beseitigung krampfartiger Schmerzen, «der zur Hemmung eine« zu leichten Durch,lauf«, u»d daß er den kleinen Dulder in einen sanften und natürlichen Schlummer »ersetzt ohne ke>.ner Gesundheit zu schade», indem er nur au« Pflanzen zusammengesetzt ist.
«

diesem berühmten Schlummer Svrup nimmt rasch zu und e» gieb« kei»»Arznei, die fich die Zuneiguna de« Pudlikum« in demselben Maaße wir diese erworben hat.jedem Drugstore auf dem Lande ist dieser Wuud.r-Sprup in täglicher Nachfrage ei» Be-

""langen? ?De« Kinde« magischer Schlummer-
.. , Preis: 20 Eents.
Zubereitet »on T. L. Pen Nock, M. D., Philadelphia, Pa.

Tod den Würmern.
Le»'S Wurm-llonfekte

find ein sichere«, schnelle«, zuverläsfige« und angenehme« Mittel für alle Sorten »on Maae». uudEingeweidc-Wurmern. Mütter! gebt dieselbe» eure» Kleine»! Wenn sie mit irgend welchen dernachge»annttn Symptome dehaftet sind, so leiden fie sicher von jenen Ungeheuern (Würmern):Bleiche, eingefallene Wangen, eingesunkene und ausdruckslose Augen. Appetttlofigkeit. Pflücke»an d" Rase. Neder wahrend »'«Tage«, Unruh, in der Nacht, aufgedunsener Magen und Leib, f.-wie zuletzt zeitweise Anfälle und Krämpfe, wenn nicht in Zeit kurirt.
Leo'S Pflanzen-Wnrm-Eonfekte

Artreibmficher und ohne Schmerzen alle Würmer au« dem System, reinigen den Magen und dieEingeweide, stelle» Gesundheit und Thatkraft wieder her. verleihen Glanz den Augen und garbe den

de/UachtS be/"
' " «ah"nd d>« Tage« und einen sanften, rubige» Schlummer

L«»'S Wurm-Tonfektc
find von reiner, weißer garbe, und man sollte nie diejenige» gebrauche», welche gefärbt find, da Ii«mehr oder minder giftig. «übstanzei, enthalten. Euer Arzt wird euch sagen, daß alle gefärbte Eon-fekte giftig und den Kindern äußerst schädlich find.

° "

Leo's Wurm-Sonfekte
beseitigen nicht blo« die Wüimer. sondern auch die Ursache», denen fie ibre Entstehung verdanken,au« dem Svsteme, und verhüten daher ein Wiederauftreten jener gefürchteten Krankheit, denen s»viele Kinder (den Eltern und selbst »st dem Arzte unbewußt) zum Lpfer fallen

Gebraucht kein, andere Wurm-Medizin oder E-nfekte, al« wie Dr. Leo«. AN. Aerzte empfeh-
len di.selb.n fie find der Mutter Trost, der Kinder Liebling und der Würmer Schrecken

Preis 25 Eent« per Kästchen.
Zum Berkauf bei Apothekern überall.

Leo's Cholera Heilmittel,
da« Universal-Heilmittel für

Diarrhöe.

E« wird garantirt, daß Leo'S Eholera-Mittel die hartnäckigsten Füll, von Diarrhoe und Roth,
lauf kurirt. Es wird einzig au« Pstanzenstoffen bereite, und keine mineralischen Gifte i» seiner -lu-berrilung verwendet. Die« ist eine Medizin, welche jede Familie gebrauchen sollte: sie sollte stet« imSchlafzimmer vorralhig gehalten werden, da Biel. Anfällen von Diarrhöe oder Huhr während derNacht unterworfen find. E« ist ein sichere« und rasche« Hülfsmittel für jene kneipenden Schmerze»in den Eingeweiden, welche bei zahlreichen Fällen von Diarrhöe ihr Erscheinen machen.

Kurz gesagt, Leo'« «Holera-Mittel »der Sommer-Heilmittel in de« Bolke« Auswahl. Es ist vonder deutschen medizinischen Fakultät e»d»rfiit und alle Aerzte welche dessen Zusammensatzuna kennenempfehlen es als eine der besten Medizinen.
" s >°'»m.'>ia»ung »nnen

Nur 25 EkntS per Flasche.
Zum verkauf bei Apothekern überall.

Allen Polloek, Wholesalt-Agenk.
gegenüber dem Wyoming Hause, Lackawanna «venue,

Scranto«. Pa.

Gro e

Ermäßigung.
! lie ll>iter,etchn«lkn find soedn, »o» den Hi».
im Nc»«ork und Philadelphia m!» tincm
gi°ßt» und gutau,ge>rähll»n Afforl»menl

fertigen Serr n-Steide?»,.

Drv Goods. «-id-rstossen.
Taffimir, Kl»..nell,

Leinwand für Tisch- und Handlicher,

sowie einer vollftändiaen Auswahl aller in nnser
Zach einschlagenden Waaren zurückgekehrt.

' verkauf?"''''

Gebr. Orr,

.


